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St das Brandenpurg-Onoltzbachiſche Anbrin

o a chD genkeine loſſe Ju itz Sa e die in Aula Cœſarea
w. oder Camera Imperüii tractiret worden ſondern
ur etwas extra ordinaires da man bey der Frie
hr dens ExecutionsCommilſſion gantz ohne
J Grund geklaget ob ware man occaſione belli
Gce durante bello in Seinen juribus turbiret wor

dur pro læſis nothig und zwar vom gantzen Reich als welches
II. Die Reichs-Deputation conſtituiret und deren membris ein

und andere vorgelaunene Sachen committiret dahero die Appella-Aen

tion und Regreſſus ad Cõmmittentein, in cauſa tranquillitatem totius
Imperii reſpiciente, nomine Imperii tractata, zu nehmen iſt.

III. Es ware auch gar was miſerables daß wann der Hochpreißl.
ReichsHofRath ſolche DeputationsESpruche nicht reformiren oder
daruber cognoſeciren konte ſondern nur bloß confirmiren muſte denen
lædirten Standen des Reichs gar kein Remedium ubrig bleiben ſoll.

VI. Totum Imperium hat in.J.P. undden FriedensExecutions
Receſs der Executions-Deputation eine gewiſſe formam und normam
procedendi vorgeſchrieben. Wo Sie nim dieſelbe uberſchreitet wie
es auch wurcklich aeſchehen ſo kan dierrtmedur tegülariter von nie
mand als demjenigen der Legern gegeben und die normam agendi
præſeribirt hat verlanget werden.

V. Es liegt auch Kayſerl. Majeſt. und allen Standen mit an daß
dem Kayſerl. CammerGericht an Seiner Jurisdiction nichts entzogen

oder lites ibi pendentes denen DeputationsSpruchen contra tenorem
J.P. Preiß gegeben werden.

VI. Bey denen Reichs-Tagen haben keine fatana ſtatt und
ſtehet betrangten Standen der Weg allezeit offen weil der Modus
procedendi extra ordinair iſt amd da auch die cognitio Deputato.
rum etwas auſſer ordentliches involviret hat ſo iſt um ſo mehr auch die
ſer modus extra-ordinarius veniendi ad comitia zulaßig.

VII. Es



VII. Es iſt nirgends in denen ReichsConſtitutionen zu finden
daß die Deputations-Spruche irrekormabel ſeyn und daß ein paar
ſub: delegati auf bloſſe relation ad immediatos committentes, davon
das gantze Collegium Deputatorum nichts weiß eine ſolche dSentenitz ge
ben konnen darwieder ſich kein remedium reviſionis vel reſtitutionis,
auch der Recurſus ad comitia ſelbſt konne applieiren laſſen.

Vin. Der FriedensExecutions Receſs ſelbſt d. 6. ordnet daß
bey denen coram Deputatione ventilirte Sachen alsdann erſt die Execu-
tion von den Crayß ausſchreibenden Furſten geſchehen ſoll wann die
eingewende oder noch einwendende in Inſtrumento Pacis bereits
verworffeneund pro nullis declarirte-proteſtationes und reſervationes
eine Caſſirung verdienen: welches aber hier nicht zu befahren in
dem dißſeitige Exceptiones dem]. P. allerdings gemaß und darinn fun
ciret ſeyn dahero man noch weiter zu horen.

IX. Daß man nicht wider die Sententz zeitige remedia geſuchet
iſt Urſach weil man ſchon denen Commiſſarüs die inſanable nullitaten/
welche Jhre ſubdelegati begangen vorgeſtellet.

Nun iſt aber der effectus nullitatis principaliter intentatæ dieſer
quod totam cauſam principale negotium ad Judicem nullitatis, vel
eum qui ſententiam tulit, devolvat, quia officium ejus nondum eſt
finitum L. z. J. fin. dere jud. Brunn. de prec. eiv. c. 28. n. i2. Gail. Obſ.
127. n. Blum. tit. 56. n. 18.

X. Bamberg hatte nach der Vorſchrifft deß Execution Receſſus
ę. 24. um die Execution anhalten ſollen: da es nun ſolches nicht ge
than ſondern erſt vorm Jahr beym Reichs-HofRath daruber einge
kommen ſo iſt auch erſt eo ipſo agendi excipiendi facultas dem Hoch
Furſtl. Hauß BrandenburgOnoltzbach au gewachſen.

XI. Da Banberg binnen etliche bo. Jahren die execution nicht
verlanget Brandenburg aber inzwiſchen mit exercirung Seiner Ju—
rium offentlich fortgefahren hat/ ſo hat es ſelbige eo ipſo approbiret und
iſt dem Hochfurſtl. Hauß gar keine culpa exalterius ſilentio zu imputiren.

XII. Wiewohl man bereits Anno i669. in einer beym Hochpreiß
lichen ReichsHofRath angebrachten Sache da man Sich unter an
demaurdieſenl)evutationsSpruch bezogenjejus nullitatern opponiret
und dedneiret dahero nicht extra uſum hinſuis remediiſo langeZeit geblie
ben iſt. Auſſer dem doch auch dergleichen nullitaten in ipſaexecutioneop

poniret werden konnen ja es iſt index ſelbſt ex dtkeio auf ſelbige zu ſehen
und daruber zu pronunciren ſchuldig mods exactis; wie hier eviden
ter de illis conſtet. O. C. p. 3. T. 4. ð. es ware dann Guil.i. Obſ. ray. n. 2.
Zugeſchweiaen daß

xuu. Dem Hoch-Fürſtl. Hauß Dnolgbach alie darwider in den
ReichsConſtitutionen verordnete remedia beym Reichs Hof Rath
abgeſprochen: ja

X. Contrarem in ipſa aula Cæſarea vor BrandenburgOnoltz

bach



bach wegen auferbauten neuen Hauſer judicatam, nach 13.jahrigen Ver

lauff aufs neue widrig ſententionirt: und
XV. Wider die ReichsConſtitutiones praxin Imperũ in Eccle-

ſiaſticis, dem anno normali entgegen der DomProbſtey ungehort des

Herrn Marggraffens etwas zugeleget worden. Nicht hauptſachlich zu

beruhren daß da
XVI. Der Reichs Deputations-Spruch der DomProbſtey zu

Bamberg indiſtincte die Vogteyliche Obrigkeit und Beſtraffung der
FrevelFalle zuſpricht deme Sich auch die confirmatoria eines Hoch
preißl. ReichsHofRaths conformiret inzwiſchen aber weder im gan
tzen teutſchen Reich noch auch nur im Franckiſchen Crayß Lex ſeripta
oder eine general conſuetudo vorhanden woraus ſicher zu determiniren
was zur Vogthey und Frevel Beſtraffung gehore und dahero erſt
per legem generalem ſolches muſte ausgemacht werden hier abermahl
des geſamten Reichs Legis latoria poteſtas concurriret und dahero
um ſo weniger verhanget werden wird daß man aus der Vogtey ein gan
tzes ſyſtema ſolcher jurium, wie es das DomProbſtl. Abſehen anzei
gen will fingire wobey Furſten und Standen des Reichs in Jhren Fur
ſtenthumern und Landern an den Orten wo ein anderer die Vogtey
hat nichts mehr von einem Territorio, und deme anhangender Superiori-
tat contra praxin totius Imperii, contra Inſtrumentum Pacis, contra
capitulationes Cæſareas, und andere Reichs-Conſtitutiones mehr
auch contra literas inveſtitutæ ſelbſt als etwa nur ein limitirtes Halß
Gericht ubrigbleiben wurde welches abzuleinen jeder treuer Stand des
Reichs von Selbſt bedacht ſeyn wird.

XVII. Es iſt dahero ſchlußlich auch dieſe von denen Deputa—-
tions ſubdelegatis committirte nullitat vor einem hochſt reſpeckirlichen
Reichs-Convent zu corrigiren daß da dieſelbe ad nuda facta hoſtilia
bloſſer Dinge ſehen und den dadurch lædirten Stand wider ſolche ſtricte
reſtituiren nicht aber ſuper jure der Partheyen judiciren oder ſprechen
und die Krafft Jhrer Sentenz in futurum hinaus extendiren ſollen das
contrarium von Jhnen und zwar um ſo ſtrafflicher geſchehen als

XVIII. Der Friedens Executions Receſs und deſſen d. 3. die caſus
liquidos ab illiquidis zu ſepariren und nur jene zu exequirenanbefielet
auch was liquid ſehe expreſſe determiniret nemlich was in dem Inſtr.
Pacis ſpecialiter und mit Nahmen ausgedruckt oder doch unter denen
Regulis generalibus unverneinlich begriffen. Nun findet ſich in Inſtru-
mento Pacis keine ſolche general Regel worunter das Wort Vogtey
begriffen ware und daraus Seine explication leiden konte mithin ſte
het auch einen Hochpreißlichen ReichsHofRath nicht frey weniger der

Impetrantiſchen DomProbſtey ſolches nach Belieben zu extendiren
und deſſen illiquiden Verſtand gleichiam per modum legis generalis

obligatoriæ, ſine conſenſu approbatione totius Imperu in
einen ſolchen weit greiffenden ſyſtematiſchen complexum

zu reaigiren. Salvis ulterioribus.



z—

t

520

Accuſ.

arcu— ecretun nenme ο rtale
C C nGoegs. 774

9) 9
J
Aνν DD— 22— D L,.

(A 7 VD 67

A y

—2

7 S— S— J
5* DD —2— CLoa——æu 2— V 2V m2 aAc zrc æc,—SZ S— Ñα. —S— C. 25 α,A[

A

—ie uue 4 7 *l 8 75 7d ο 2 C)D

—r Ar. L4 —7
—E gg S K Lona ν c  A- 7J

—S—— Qi

5 —4 07 7A—

7

1d A cen)y W 24 9

D α t cuW7J—ponaru 55.— ν A,;
 17a—

CA 1αν—J ĩ I Ú c 7 W1342 1  Z “j A 2 Aa 4CJ J

7 y A 2 O Ay S J O, 9 5938* 28

D y7 .AA52— 5 A 9.617 12 C V
V/

α  ν
4 l u*l au 17r 2266 Seee 5

zA νν/ e2
—muA

C

p3

441  ν ννο AOD.



E —S2—  νA J AA, —5—55 Ae z27E— Ae. 9 22

—ü Eν— La 4 5J

 D9 7 4 “12 7 A A. L.ſ 58* eο— cœruhat 2—J722zç„  A?
2

1

 x. S ν Se—J

W 72 S —S vS

a A ö VÊ
7

ll —55. S2

cea e, cCœAhr νν
SA g n era  AcM So— vn

o 9 ννJ

I,
S

—Q 27—ν 2 J igl, 22 Êν CUα Ayic 7 17
œο Ae e? 7) D— 2

Lunultuuurt c νοαA
53*5—

A. Cu. Fle- ν.
Ú



s

J. c 4
1

Adòu— “2
J

aue Iaα  Au Ay? Aæ 9 Auœe
—u  Ê 822 7? Z Lupæug
Audluune ærceiv A “Aα

P A. Wet Auum, taAr S
4 Je Aunm ν a






	Unverfängliche succincte Remonstrationes und Wohl-fundirte Ursachen, Warum Dem Hoch-Fürstlichen Hauß Brandenburg-Onoltzbach, Bey dem vor die Dom-Probstey zu Bamberg von der Ad Executionem pacis in Puncto Amnestiæ & Gravaminum verordneten Reichs-Deputation Ergangenen nichtigen-verwichenen Jahrs aber, und also nach etlich 60. jährigen Zeit-Verlauff erst hervorgesuchten, Und von Hochpreißl. Reichs-Hof-Rath Confirmirten Spruch, Der regressus ad Comitia offen bleibe
	Titelblatt
	[Seite 3]

	Abschnitt
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Seite 6]

	Eintrag
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	[Seite 9]

	Rückdeckel
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



